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Anmeldung und Kontakt
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie
Psychiatrische Institutsambulanz
Starkenburgring 66, 63069 Offenbach am Main

Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag  08:00 bis 16:00 Uhr
Freitag  08:00 bis 15:30 Uhr

Ansprechpartner:innen:
Dr. med Eva Maria Hoffmann
Chefärztin, Fachärztin für Psychiatrie 
und Psychotherapie 

Telefonische Anmeldezeiten sind  
werktags zwischen 8:00 und 12:00 Uhr
mit Anrufbeantworter möglich unter:

Tel.:      069 8405-3598
E-Mail: Station730-SOF@sana.de

Station 740
Tel.: 069 8405-4440 

Die psychiatrisch-psychotherapeutische Tagesklinik befindet sich in der psych-
iatrischen Klinik am Sana Klinikum Offenbach, Starkenburgring 66. Eingang 
zur Tagesklinik ist die Sprendlinger Landstraße 24. Das ist der kleine Seite-
neingang zur Grundmann Villa in der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie.
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Transkranielle  
Magnetstimulation 
(TMS)
Sanfte Impulse gegen die Depression:  
Was TMS leisten kann



Die TMS ist aufgrund bisheriger Forschungs-
ergebnisse als neue Therapiemöglichkeit der 
Depression wissenschaftlich anerkannt.

Eine spezielle Art der TMS - die sogenannte 
Theta Burst Stimulation (TBS) - beeinflusst 
die Aktivität der Nervenzellen deutlich kürze-
rer Stimulationsdauer (3 Minuten anstatt 20 
Minuten). 

Dieses Verfahren bieten wir in der Klinik für 
Psychiatrie und Psychotherapie im Sana 
Klinikum Offenbach an. Dies erlaubt uns eine 
schnellere Durchführung der Therapie mit 
den denselben Effekten einer TMS Behand-
lungen. 

Behandlungsangebot:Bei einem Teil der Betroffenen mit 
Depressionen sind Behandlungen mit 
Psychotherapie und/oder Antidepressiva nicht 
ausreichend wirksam oder nicht gewünscht. 
Aus diesem Grund bieten wir im Sana Klinikum 
Offenbach seit 05/2025 eine ergänzende 
Behandlungsmethode an.

Bei der Depression sind Aktivitäten in 
Hirnbereichen, die für die Regulierung von 
Gefühlen und Gedanken verantwortlich sind, 
verändert. Negative Informationen werden 
dadurch verstärkt wahrgenommen und 
verarbeitet. Aufmerksamkeit, Wahrnehmung 
und Gedächtnis werden dadurch verzerrt. 

Hier setzt die transkranielle Magnetstimulation 
(TMS) an. Durch Magnetimpulse wird die 
Aktivität von Nervenzellen in den Nervenzellen 
der Hirnrinde schonend beeinflusst. Die 
Impulse werden von einer Spule, die an 
den Kopf gelegt wird, durch den Schädel (= 
transkraniell) abgegeben. Kostenübernahme:

• Die Kosten der Behandlung werden von 
den Krankenkassen übernommen, solange 
die Behandlung während einer stationären 
Behandlung durchgeführt wird.

• Ambulante Behandlungen werden 
von den gesetzlichen Krankenkassen 
nicht übernommen und müssen als 
Selbstzahlung übernommen werden. 

Ziel der Behandlung: 

Ziel der Behandlung ist es, das Gleichgewicht 
der Hirnaktivität wiederherzustellen und die 
Depression damit zu behandeln.


